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Abgesprochener Themenbereich:

Mit der Schülerin/dem Schüler abgesprochener Themenbereich
Aufgabe    

Ergänzender Hinweis
Das mit der Aufgabenstellung mitgelieferte Material „Dateiname“ muss in die Präsentation einbezogen werden. 

[image: image2.jpg]



Was gehört in eine Präsentation?

Bitte bei der Vorbereitung und Durchführung der Präsentationsprüfung unbedingt beachten:

Mit dem Vortrag im Rahmen der PP muss für eine gute bis sehr gute Leistung deutlich werden, dass du allen drei Anforderungsebenen gerecht wirst,

· AF 1: Der Anforderungsbereich I umfasst das Wiedergeben und Beschreiben von fachspezifischen Sachverhalten aus einem abgegrenzten Gebiet und im gelernten Zusammenhang unter reproduktivem Benutzen eingeübter Arbeitstechniken und Verfahrensweisen. Dies erfordert vor allem Reproduktionsleistungen.

· AF 2: Der Anforderungsbereich II umfasst das selbstständige Erklären, Bearbeiten und Ordnen bekannter fachspezifischer Inhalte und das angemessene Anwenden gelernter Inhalte, Methoden und Verfahren auf andere Sachverhalte. Dies erfordert vor allem Reorganisations- und Transferleistungen.

· AF 3: Der Anforderungsbereich III umfasst den selbstständigen reflexiven Umgang mit neuen Problemstellungen, den eingesetzten Methoden sowie Verfahren und gewonnenen Erkenntnissen, um zu Begründungen, Deutungen, Folgerungen, Beurteilungen und Handlungsoptionen zu gelangen. Dies erfordert vor allem Leistungen der Reflexion und Problemlösung.

Das bedeutet, du musst

· Faktenwissen/Basisinformationen zur Aufgabenstellung sauber und geordnet darlegen/beschreiben können (AF 1),

· das Faktenwissen/die Basisinformationen analysieren und – in Ansätzen und soweit es die Sache erfordert – problematisieren (AF 2),

· die Analyseergebnisse und/oder die Problemsituation(en) – ansatzweise – erörtern und bewerten (AF 3).
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	Verbindlich in den mediengestützten

Vortrag einzubringendes Material



Hier das verbindlich in den Vortrag einzubindende Material einfügen, dazu eine vollständige bibliographische Angabe.
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	Hinweise zum Fachgespräch, das an den mediengestützten Vortrag anschließen und auch 15 min. umfassen soll



Im Anschluss an eine Präsentationsleistung soll das Fachgespräch mehr Trainingscharakter haben, es wird also nicht so „hammerhart“ wie in der Abiturprüfung im Anschluss an die Präsentationsprüfung geführt. Vielmehr geht es darum aufzuzeigen, wie man mit einem Gespräch an den Vortrag des Prüflings sinnvoll anschließen kann und wie man Inhalte dann weiterentwickeln und – ganz wichtig – vertiefen kann. So ist es die Aufgabe der Lehrkraft, Abschnitte des Fachgesprächs nach der PL auch zu kommentieren, um Positives und Negatives aufzeigen zu können.
Im Abitur muss sich das Fachgespräch auch auf Inhalte eines weiteren Semesters beziehen. Dies ist im laufenden Semester nicht zwingend erforderlich, ist auf Wunsch bzw. nach Absprache aber möglich.

Im an die PL anschließenden Fachgespräch 
sprechen wir über den Themenbereich

Es bieten sich folgende Anknüpfungspunkte an:

· Text einfügen
· Text einfügen
Hierüber ins Gespräch zu kommen sollten/könnten wir anstreben. Wenn du dir im Vorfeld ein wenig Gedanken dazu machst, wär‘s umso besser.
Präsentationsleistung im


Fach Fach einsetzen





Kursbezeichnung (gA/eA)


Schul�jahr 201X/201X (X. Semester)


Zeit: XX:XX Uhr





Prüfling:


Vorname Name





Fach: Fach


Fachlehrer: Lehrkraft








Termine:


Aufgabenstellung		: Datum


Abgabe der schriftlichen Dokumentation	: Datum


Präsentation (Vortrag)		: Datum





Aufgabenstellung im Rahmen des Themenbereichs


Erwartet wird, dass


operatorengestützte Formulierung im Hinblick auf AF 1,


operatorengestützte Formulierung im Hinblick auf AF 2,


operatorengestützte Formulierung im Hinblick auf AF 3.








Bitte auch Folgendes beachten:





Unter dem Link 


<https://www.gymnasium-heidberg.de/praesentieren-pl-und-pp/


findest du alle zur Vorbereitung der PL erforderlichen Informationen und Dateien, u. a. die Leerdatei für PL-Dokumentation und (verlinkte) Informationen, die dir bei der Anfertigung deiner PL hilfreich sein können, u. a.


https://www.gymnasium-heidberg.de/wp-content/uploads/2012/09/pdf-die-praesentationsleistung-und-die-praesentationspruefung-in-der-profiloberstufe.pdf


https://www.gymnasium-heidberg.de/wp-content/uploads/2018/10/PL_Doku_Vorgaben.pdf


https://www.gymnasium-heidberg.de/wp-content/uploads/2018/10/PL_Bibliographieren.pdf


https://www.gymnasium-heidberg.de/wp-content/uploads/2010/02/Zitierfaehigkeit.pdf


Die Leerdatei Datei <PP_Doku_Leerdatei_2018_2019.doc> sollst du für deine Dokumentation nutzen.











Wichtige Hinweise zur Technik bei einem mediengestützten Vortrag:





Die eigene Software (z. B. Microsoft PowerPoint) kann möglicherweise aktueller sein als die, die auf den Rechnern in der Schule installiert ist. Das kann ggf. zu Inkompatibilitäten kommen, die das Folienlayout verschieben oder Animationen falsch oder gar nicht ablaufen lassen. 





In jedem Fall ist es sinnvoll, die Präsentationsdatei im ppt-Format abzuspeichern (nicht im pptx-Format!).





Es ist eine zusätzliche Sicherheit, die ppt-Datei auch als PDF abzuspeichern, dann können die Folien immer noch farbig projiziert werden.





Links zu Internetseiten sind möglich und können inhaltlich mitunter sinnvoll sein, bergen aber das Risiko, das genau während der Prüfung das Internet an unserer Schule nicht läuft. Dieses Risiko ist in jedem Fall bei der Aufbereitung der Folien zu bedenken. Der Internetzugang ist generell nur mit einem ins Netzwerk eingebundenen Schul-PC möglich!





Filmsequenzen können eingebaut werden, ihr Zeitumfang ist aber Bestandteil der 15-minütigen Vortragszeit. Wer überlegt, Clips einzubauen, sollte diese ggf. zuvor downloaden und als separate Datei dabeihaben und ggf. sogar noch bearbeiten (kürzen bzw. „schneiden“). Das spart nicht nur Zeit, sondern ist auch professioneller.





Es ist sinnvoll, die Technik (in Absprache mit dem Fachlehrer/Referenten) im Prüfungsraum rechtzeitig (!) vorher einmal zu testen:


Wird der USB-Stick gelesen?


Läuft die Verbindung zwischen eigenem Laptop/Netbook und Beamer?





Es wird zur Sicherheit angeraten, die Präsentationsdatei auch an die eigene Mail-Adresse zu senden oder in einer eigenen Cloud zum Abruf bereitzustellen.








Per E-Mail mitgelieferte Dateien:


PL-Aufgabe <Name des Schülers.pdf>


Datei <Dateiname>


etc.





Themenbereich








